
D a n k s a g u n g

Die grosse Teilnahme an unserem Schmerz anlässlich des Hinschieds
von

Fritz Blaser

Ringstrasse 29, 4900 Langenthal, hat uns tief berührt. Wir danken allen,
die uns durch Briefe, e-mails, SMS, Telefon-Gespräche und persönlich
mündlich bei der Abdankung ihr Beileid ausgedrückt und uns getröstet
haben, Herrn Pfarrer Perels für die eindrücklichen Abschiedsworte, dem
Organisten Herrn Bruno Reich und dem Sänger Herrn Matthias Müller
für die schöne musikalische Begleitung.

Wir danken allen, die ihn durch sein Leben begleitet haben, insbesondere
Frau Bernadette Eichmüller, Leiterin des Alterszentrums Lindenhof
Langenthal, die ihn in der schweren Zeit nach dem Tod seiner ersten Frau
beigestanden ist. Er hat das nie vergessen.

Danken möchten wir auch dem ganzen Personal des Lindenhofs, das ihm
stets herzlich und hilfsbereit begegnete.

Dankbar sind wir auch den Hausärzten Dr. Blum und Dr. Waber, Langen-
thal für die jahrelange hausärztliche Begleitung, dem Kardiologen
Dr. Hilti, Langenthal, für die freundliche und kompetente Betreuung
durch all die Jahre, dem Kardiologen-Team des Inselspitals Bern und des
Unispitals Zürich, sowie dem Team der Unfallchirurgie Zürich für die
stete Einsatzbereitschaft und die Geduld, mit dem sie uns die Eingriffe
erklärt haben.

Unser ganz besonderer Dank gilt dem Kardiologen Prof. Dr. med. Georg
Noll, Herzklinik, Spital Hirslanden, Zürich, der mit beispiellosem Einsatz
die letzten Wochen für Fritz erträglich gestalten konnte, auch wenn eine
Heilung nicht möglich war.

Zürich/Langenthal den 25. Januar 2016 Die Trauerfamilien
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